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Energie-Genossenschaft Weserbergland eG 
 

Lagebericht des Vorstands für das Jahr 2013 
 

Ausgangslage 
 

Das Jahr 2013 war vom Geschäftsablauf her ziemlich unauffällig, aber es war 
geprägt von großer Unsicherheit über die Fortsetzung der Energiewende. Für 
mehrere neue Photovoltaik-Projekte, die wir durchrechneten, war unser bisheriges 
einfaches Geschäftsmodell praktisch nicht mehr anzuwenden, weil es sich höchstens 
noch bei 10 % Eigenverbrauch des erzeugten Stroms gerechnet hätte. 
 

Von insgesamt 5 Windparkprojekten, an denen wir gearbeitet haben, blieb uns am 
Jahresende ein aktuelles Projekt mit Aussicht auf Erfolg. 
 

Mitgliederentwicklung 
 

Durch weitere Beitritte im Jahr 2013 konnte unsere Genossenschaft einen Anstieg 
auf 104 Mitglieder verzeichnen . Nicht allein durch die Neuzugänge, sondern auch 
durch erhöhte Beteiligungen der bisherigen Mitglieder, stieg die Zeichnungssumme 
auf 362 Geschäftsanteile , so dass sich ein gezeichnetes Kapital von 72.400 € 
ergab. Die Summe der Mitgliederdarlehen  an die Genossenschaft erhöhte sich im 
Jahr 2013 auf 343.600 €. 
 

Photovoltaik-Erträge 2013 
 

Unsere installierten Dach-Photovoltaikanlagen mit einer Leistung von insgesamt 279 
kWp arbeiteten weitgehend einwandfrei, wenn auch mit einzelnen Störungen, die wir 
in bewährter guter Zusammenarbeit mit unseren Handwerksfirmen in den Griff 
bekamen. Wir lagen letztes Jahr knapp unter dem prognostizierten 
Durchschnittswert, haben aber dieses Jahr schon jetzt deutlich bessere Erträge als 
letztes Jahr um diese Zeit. 
 

  Einspeise-  Energie- Leistung    Erwarteter Erzielter 
  vergütung  menge         spez. Ertrag spez. Ertrag 
     ( € )   ( kWh ) ( kWp )      ( kWh/kWp ) ( kWh/kWp ) 
  ––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––– 

PV Rathing  26.649   97.262   123,0        850     791 
     (Vorjahr:  28.483 103.956          845) 
 

PV Heinestr.  38.375 134.270   156,4        860     859 
     (Vorjahr:  40.498 141.697          906) 
  ––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––– 

   65.024 231.532   279,4 855,6     829 
     (Vorjahr:  68.981 245.653          879) 
 
 
 
Jahresabschluss 2013 
 

Die vom Steuerberater aufgestellte Gewinn- und Verlustrechnung (GuV) ist als 
Anlage beigefügt, ebenso die Bilanz zum 31.12.2013.  
 

Die Erträge  in der GuV bestehen fast ausschließlich aus den oben aufgeführten PV-
Einspeisevergütungen. Sie waren um ca. 4.000 € geringer als im Vorjahr. Nach 
Auskunft der Firma elektroma beruhte diese Ertragsminderung auf einer geringeren 
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Sonneneinstrahlung, von der die anderen PV-Anlagen in der Region in ähnlicher 
Weise betroffen waren. 
 

Die Kosten  fielen ebenfalls geringer aus als im Vorjahr. Der größte Betrag ist hier 
wieder die Abschreibung auf die PV-Anlagen in Höhe von 31.887 €, das sind jährlich 
5 % der Anschaffungskosten. Den zweitgrößten Ausgabenposten bilden die 
gezahlten Darlehenszinsen in Höhe von 15.574 €, die sich wie folgt 
zusammensetzen: 
 

   6.210 € Zinsen für Bankdarlehen (Vorjahr: 11.793 €) 
   9.334 € Zinsen für Mitgliederdarlehen. (Vorjahr:   6.387 €) 
 

Wie man sieht, kommen die Zinsen immer mehr den Mitgliedern zugute, weil das 
Bankdarlehen zunehmend durch Mitgliederdarlehen ersetzt wird. 
 

Zum besseren Verständnis der übrigen Positionen sollen folgende Erläuterungen 
zur GuV 2013  dienen, wobei die vorangestellte Nummerierung jeweils die Position in 
der GuV kennzeichnet: 
 

4. a)  6.287.52 € „Löhne u. Gehälter“ = Aufwandsentschädigung für den Vorstand 
   (monatlich 2 x 100 €, 1 x 200 € als Minijobs + Sozialabgaben) 
 

6. aa)  1.967,50 € „Raumkosten“   =   Miete / Pacht für Photovoltaik-Dächer 
 

6. ae)  5.413,54 € „Verschiedene betriebliche Kosten“   = 
  ––––––––––––– 

 2.620,00 € Jahresabschlusskosten 
    570,41 € Zählergebühren für PV-Anlagen 
    550,00 €   Rückstellung für PV-Rückbau (Heinestraße) 
 1.673,13 € Diverse Kostengruppen, jeweils unter 500 € 

(Beiträge, Bürobedarf, Bankgebühren usw.) 
 

6. b)     250,00 € „sonstige Aufwendungen …“   =   Beitrag zum Förderverein  
der Klimaschutzagentur 

 

7.     623.92 € „sonstige Zinsen …“   =   Zinserträge für den Sparkassenbrief zur 
Rückbausicherung der PV-Anlagen in der Heinestraße 

 

Die GuV weist einen Jahresüberschuss von 922,91 €  aus. Der Vorstand schlägt 
vor, diesen Überschuss zum teilweisen Ausgleich des Verlustvortrages aus dem 
Vorjahr (-11.696.62 €) zu verwenden. 
 
 

Hameln, den 20.05.2014 
 

Energie-Genossenschaft Weserbergland eG 
-   Der Vorstand   - 
 


